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Fahrik und Handwerk
Von Prof Dr Doormann Mitglied des Reichstages

Nachdem ſchon früher und wiederholt die Vertreter des
gandwerks gehört worden ſind haben am 17 November der
Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller der Bund deutſcher
Induſtrieller und der deutſche Handelstag im Reichsamt des
Innern über die Frage der Abgrenzung von Fabrik und
Handwerk an der Hand der vom Handwerks und Gewerbe
ammertag überreichten Denkſchrift beraten Die Angelegen
heit ſteht bekanntlich ſeit langem zur ausgiebigen Diskuſſion
und wenn es den erneuten Anſtrengungen dieſes Jahres end
lich gelingen ſollte eine befriedigende Umgrenzung von
Fabrik und Handwerk zu ſchaffen oder einen Weg zu finden
die unerquicklichen Streitigkeiten über die Zugehörigkeit
eines gewerblichen Betriebes zur Handwerks oder Handels
tammer zu ſchlichten oder gar zu vermeiden ſo wäre dem
öffentlichen Leben ein weſentlicher Dienſt geleiſtet Selbſt
verſtändlich liegt jeder der beiden in gewiſſem Sinne kon
turrierenden Organiſationen daran von den Betrieben
über deren Zugehörigkeit Zweifel beſtehen möglichſt viele
für ſich zu gewinnen Jn erſter Linie gilt dies von den
Handwerkskammern deren Bedeutung und finan
zielle Leiſtungsfähigkeit weſentlich geſchwächt wird wenn die
handwerksgroßbetriebe nicht einbezogen werden Jn gleicher
Weiſe gilt dies aber auch von den Zwangsinnungen
denen aus naheliegenden Gründen gerade an ſolchen Mit
gliedern gelegen ſein muß Andererſeits neigen die Jn
haber derartiger Betriebe mehr den Handels kammern
zu weil ſie ſich in ihrer Geſchäftspraxis wie in ihrer Lebens

den Fabrikbeſitzern verwandter fühlen als den Hand
werkern

Nach dem Jahresbericht der auf dem letzten Handwerks
und Gewerbekammertag erſtattet wurde iſt eine Ueberein
ſtimmung der beteiligten Jntereſſentenverbände und der

mit Kleingewerbe betrachtet werden ſoll ſondern daß es
auch im Handwerk Großbetriebe geben kann und tatſächlich
gibt Ohne Rückſicht auf die Größe und die bisher ausſchlag
gebenden Merkmale z B die Verwendung von Kraft und
Arbeitsmaſchinen ſoll lediglich entſcheidend ſein ob das ge
ſamte Betriebsſyſtem ein handwerksmäßiges iſt
oder nicht

Es mag ſein daß hierin ein Entgegenkommen gegen
über den Wünſchen der Handwerkskammern mithin ein Er
folg der letzteren liegt allein eine Klärung der ganzen
Streitfrage eine auch nur einigermaßen feſt normierte
Grenzlinie zwiſchen den beiden Betriebsformen iſt damit
nicht gewonnen Man vergegenwärtige ſich die Kriterien
die nach Auffaſſung des Handwerkskammertages ſelbſt für
die Beurteilung der Handwerks oder Fabrikeigenſchaft eines
Vetriebes gelten ſollen 1 die Art der Arbeitsteilung 2 die

r 3 die vorwiegende Beſchäftigung von handwerks
t und in mehrjähriger Lehrzeit ausgebildeten Geſellen
L hen oder ungelernte Arbeiter 4 die mehr oder

r umfaſſende Verwendung von Arbeitsmaſchinen
die Herſtellung der Gegenſtände auf Beſtellung und Einzel

aftigung von Lehrlingen die eine handwerksmäßige Aus
re erhalten oder von jugendlichen Arbeitern Zu

hie d daß nach allen dieſen ſechs Seiten weſentliche Anter
Peant des Handwerks und der Fabrik liegen allein für die
wer s iſt damit wenig gewonnen und wir ſtehen heute auf

di en Fleck ſelbſt jene Körperſchaft die viele Jahre
rch den Gedanken der Abgrenzung mit einer hart

vhhen und Gewerbekammertag findet trotz aller Be
men lediglich flüſſige Merkmale die dem ſubjektiven

eſſen alles oder doch zum mindeſten die Hauptſache über

wenn emnach bleibt nur der einzige Ausweg die Ver
ng der Streitigkeiten über die Handwerkseigenſchaft

wer ger eine einheitlich entſcheidende letzte Jnſtanz Ueber
den h iſt denn auch bereits eine Einigung erzielt wor
hierfür es erübrigt nur die reichsgeſetzlichen Unterlagen
auf den ſchaffen Dies iſt jedoch nicht ſo einfach wie es
Schwiert en Blick erſcheint Eine nicht unweſentliche
werkskan eit beſteht unter anderem darin daß die Hand
ind die wern eine reichs geſetzlich geregelte Jnſtitution
hinter ndetstammern dagegen Lande sgeſehliche Ein
von verſchi Beſtände ein Reichsverwaltungsgericht wie es
lich gehelt edenen Seiten bereits ſeit Jahren für unentbehr
wird ſo en und im Laufe der Zeit ſicherlich auch kommen
man ſich würde dies die gegebene Inſtanz ſein Begnügt
tigen und wie die Handwerksvertreter anſcheinend beabſich
in den in es das Einfachſte wäre mit letzten Jnſtanzen

erverw a nen Bundesſtaaten wird z B in Preußen das
ſo ungsgericht mit der endgültigen Entſcheidung

Recht prechung zwar nicht die Sicherheit einer einheirlichen
ng durch das ganze Reichsgebiet gegeben immernaber würde viel gewonnen ſein

heftigen Vorwürfe die ſowohl vom

der fabrikmäßigen Großbetriebe zu den Koſten der
Lehrlingsausbildung im Handwerk Hier handelt
es ſich nicht nur um Maß und Art ſondern vor allen Din
gen um die prinzipielle Zuläſſigkeit oder Unzuläſſigkeit einer
derartigen Belaſtung der Fabrikbetriebe und dementſprechend
ſtoßen die entgegengeſetzten Auffaſſungen ziemlich heftig auf
einander Sieht man von den Vertretern der Jnduſtrie
ab ſo wird jedoch ziemlich allgemein anerkannt daß der
Forderung des Handwerks eine gewiſſe grundſätzliche Be
rechtigung beiwohnt Dies nämlich ſoweit die für Ge
ſellen und Lehrlinge geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen
Arbeitsnachweiſe und Herbergen Geſellen und Lehrlings
ausſchüſſe Fach und Gewerbeſchulen in Betracht kommen
Fraglich erſcheint uns allerdings ob es angezeigt iſt eine
generelle Verpflichtung geſetzlich zu ſtatuieren gerade im
Jntereſſe des Handwerks

Richtig iſt daß den Klein und Mittelbetrieben das
will ſagen in der Hauptſache den Handwerksbetrieben die
Ausbildung eines großen Teiles der qualifizierten gewerb
lichen Arbeiter für die Fabriken zufällt aber dies iſt doch
nicht überall der Fall Einzelne Jnduſtriezweige oder
einzelne Jnduſtriebetriebe bilden ihren Arbeiternachwuchs
ſelbſt aus und andererſeits gibt es Handwerkszweige deren
ausgebildete Lehrlinge der Natur der Beſchäftigung nach
gar nicht in Großbetrieben Verwendung finden können Eine
rein ſchematiſche Ordnung der Pflicht zur Lehrlingsausbil
dung beizutragen würde demnach in vielen Fällen zu offen
baren Ungerechtigkeiten führen Weiter aber iſt es für das
Handwerk einfach nützlich einen Teil ihrer ausgebildeten
Lehrlinge an die Großbetriebe abgeben zu können Gerade
da wo dieſe Möglichkeit nicht beſteht hören wir die lebhaf
teſten Klagen über Lehrlingsmangel eine Erſcheinung die
aus der Lage der Sache durchaus begreiflich iſt und zu
denken geben ſollte wenn es ſo dargeſtellt wird als ob die
Lehrlingsausbildung in der gegenwärtigen Form lediglich
eine einſeitige Belaſtung der wirtſchaftlich ſchwächeren Ge
werbetreibenden zugunſten der ſtärkeren darſtelle Wir wür
den es im Jntereſſe des Handwerks bedauern wenn die
Jnduſtrie in höherem Maße als bisher dazu überginge
ſelbſt Lehrlinge auszubilden Die Neigung hierzu kann aber
nur verſtärkt werden wenn das Handwerk mit Forderungen
kommt die auf der anderen Seite als ungerecht oder auch
nur als unbillig empfunden werden

Jm Laufe der Jahre haben denn auch die Handwerks
organiſationen ſich dazu verſtanden ihre Forderungen weſent
lich einzuſchränken und neuerdings ſprechen ſie nur
noch von einem Zuſammenwirken von Jnduſtrie und Hand
werk auf dem gemeinſchaftlichen Betätigungsgebiete der
Fürſorge für die gewerbliche Jugend und deren Erziehung in
berufs und heimatsfreudigem Sinne Die Ausdrucksweiſe
iſt reichlich phraſenhaft und verſchwommen allein offenbar
iſt dasſelbe gemeint was wir oben als den grundſätzlich
berechtigten Kern der Forderungen auf dieſem Gebiet an
erkannt haben Ob ſich hierfür eine geſetzliche Formulierung
wird finden laſſen ob eine ſolche überhaupt zweckmäßig iſt
erſcheint uns allerdings zweifelhaft Der Gedanke des Staats
ſekretärs Dr Delbrück ähnlich zu verfahren wie bei der
Regelung der Fortbildungsſchulfrage ortsſtatutariſchen Be
ſtimmungen oder einem Eingreifen im Aufſichtswege die er
forderlichen Vereinbarungen zu überlaſſen ſollte von den
Intereſſenten akzeptiert werden Dann liefe man nicht Ge
fahr den Dingen ohne Not Gewalt anzutun und wir wären
auch hier einen guten Schritt weiter

Der Bund der Lamwitte gegen den

Reichskanzler

Am Sonnabend hat in Köln eine Verſammlung des
Bundes der Landwirte ſtattgefunden über deren Verlauf als
Organ des Bundes die Deutſche T in mehr als
ſieben Druckſpalten berichtet So wichtig erſcheint den Füh
rern des Bundes der Landwirte dieſe Kundgebung für das
Kartell der ſchaffenden Arbeit die mit einem ſpontanen
Maſſenbeitritt induſtrieller und mittelſtändiſcher Verſamm
lungsteilnehmer zum Bund der Landwirte ihren Abſchluß
fand Frhr v Wangenheim und Dr Diederich Hahn der
Vorſitzende und der Direktor des Bundes der Landwirte
waren die Redner Der Bund der Landwirte hatte alſo für
dieſen neuen Huſarenritt nach dem Weſten die beſten Pferde
aus Fache Stall hervorgeholt

rhr v Wangenheim machte das für die Zukunft
wichtige Geſtändnis Aus taktiſchen Rückſichten haben wir in
der CapriviZeit vielleicht manchmal mehr verlangt als wir
erwarten durften Er bedauerte daß der Grund und
Boden bei uns von Hand zu Hand r und verſchachert
werden kann wie ein Paar alte Stiefel Woörtlich ſagte
Frhr v Wangenheim

Für die Steigerung der Lebenshaltung der Arbeiter
übrigens das Wort kennzeichnend das uns heute hier

ein mittelſtändiſcher Metzgermeiſter ſagte Er meinte Die
Landwirte müſſen uns n ns ne liefern die nur
noch aus Rücken und zwei Schinken beſtehen denn das
andere wollen die Arbeiter nicht mehr

Demagogie und Hetze im Stich

Bemerkenswerter aber als alle dieſe Klagen waren die
p Wangenh

gegen den Reichskanzler gerichtet worden ſind
rhr v Wangenheim ſagte Herr v Bethmann Holl

weg hat meines Erachtens den Ruf nicht verſtanden der durch
die Reihen unſerer beſten Leute geht den Ruf nach einer
kraftvollen Führung die uns in nationale Bahnen lenkt
Daß wir uns gefallen laſſen mußten daß von ſeiten der
Sozialdemokratie alles in den Schmutz gezogen wurde was
uns heilig iſt ohne daß die Regierung die Kraft dazu ge
funden hat die Bude auszuräumen das war tief beſchämend
Die Skandalſzenen wie ſie bei der Präſidentenwahl im
Reichstage und wie wir ſie im Abgeordnetenhauſe von ſeiten
der Sozialdemokratie erlebt haben müſſen dem Anſehen des
deutſchen Volkes G Aber meine Herren davon bin ich
überzeugt Wie ſeinerzeit Graf Caprivi ohne es zu wollen
der Gründer des Bundes der Landwirte geworden iſt ſo
wird Herr v Bethmann wenn er mit ſeiner Politik wie es
den Anſchein hat fortfährt gegen ſeinen Willen Gründer des
Zuſammenſchluſſes aller werteſchaffenden Stände werden
Der Mittelſtand kann von den leitenden Staatsmännern die
ſich ſo nachgiebig und ängſtlich gegen die Maſſenagitation ge
zeigt haben und beſonders von dieſem Reichskanzler keine
Hilfe erwarten ſondern er iſt auf Zuſammenſchluß und Selbſt
a angewieſen Der geſamte Mittelſtand im Deutſchen
Reiche der noch einen Gott im Himmel und einen König auf
dem Throne haben will wird ſich beſinnen und wird ſich zu
ſammenfinden Dann wird ſo glaube ich dieſes Gedächtnis
jahr 1913 ſo verfehlt es vorübergegangen iſt doch der Anfang
zu einer neuen Zeit werden

Abg Dr e Hahn erklärte Sie wiſſen daß Fürſt
Bismarck ſich jedes Geſetz darauf anzuſehen pflegte wie es auf
die Sozialdemokraten wirken würde Noch unter den Reichs
kanzlern Hohenlohe und Bülow hat man manchmal Anſätze
dazu wahrgenommen aber bei Herrn v Bethmann hat man
nichts dergleichen bemerkt Als ihm 1909 vom Reichstage
500 Millionen Steuern bewilligt worden waren hätte dieſer
Staatsmann ſeinen Hut aufſetzen und vor jedem Parlamen
tarier abnehmen ſollen der das Odium des Steuerbewilligers
z ſich nahm Danach hätte Herr v Bethmann die Pflicht
gehabt ſich ganz anders gegen die Mehrheitsparteien zu ver
halten Jch ſpreche es ganz offen aus daß der Reichskanzler
den Regierungsapparat zur Aufklärung der Wähler hätte zur
Verfügung ſtellen müſſen Da hat er verſagt und was wird
die Folge ſein Weniger ſtarke Charaktere unter den Ab
geordneten werden ſich in Zukunft ſagen Um Gottes willen
wir werden doch nicht das Odium des Steuerbewilligers auf
uns nehmen ſonſt werden wir nicht wiedergewählt und die
Regierung läßt uns ja doch gegenüber einer ungeheuren

Haben Sie bei Herrn
v Bethmann ſchon etwas Kritik gegen die Parteien gehört

Zuruf Nein niemals Niemals wäre doch zuviel geſagt
denn in einem einzigen Falle hat Herr v Bethmann Hollweg
Worte der Kritik gefunden Das war gegen den Patrioten
Heydebrand

An ähnliche Liebenswürdigkeiten aus bündleriſchem
Munde wird der Reichskanzler ſich in nächſter Zeit gewöhnen
müſſen Sie ſind dazu beſtimmt das iſt der Zweck der
Uebung ihn politiſch zu trainieren um ihn bei den bevor
ſtehenden neuen Kämpfen um den Zolltarif willfährig zu
machen für die Forderungen des Bundes der Landwirte

Deutſches Reich
Liberales Wahlabkommen in Sachſen

Dresden 18 Nov Die Leitung der nationalliberalen
Partei Sachſens Vorſtand und h Ausſchuß

hat die bereits ſeit einiger Zeit zwiſchen der Fortfſchritt
lichen Volkspartei und den Nationalliberalen ſchwebenden
Verhandlungen über ein Zuſammengehen bei den nächſten
Landtagswahlen in ihrer letzten Sitzung auch formell gut
geheißen Auf beiderſeitigen Wunſch wird abermals ein
taktiſches Uebereinkommen zwiſchen beiden Par
teien über Sicherung des Beſitzſtandes und gegenſeitige
Unterſtützung bei den Landtagswahlen getro werden
Jn den in Betracht kommenden Wahlkreiſen ſind die Verhält
niſſe in dieſer Beziehung bereits geklärt

Ausſchußſitzung des Deutſchen Handelstages Unter dem
Vorſitz des Präſidenten Dr Kaempf Berlin hielt der Aus
ſchuß des Deutſchen Handelstages in Berlin unter ſehr zahl
reicher Beteiligung eine zweitägige Sitzung ab Aus den
Verhandlungen haben wir bereits die Entſchließung bezüglich
der Weltausſtellung in San Francisco wiedergegeben Der
u des Deutſchen Handelstages faßte weiter zu der in
letzter Zeit lebhaft beſprochenen Frage welchen Einfluß ein
Krieg auf Verträge zwiſchen Angehörigen der kriegführenden
Staaten hat vor kurzem folgenden Beſchluß

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages weiſt dar
auf hin daß Verträge mit Kaufleuten insbeſondere Ver
ſicherungen in England und den Vereinigten Staaten von
Amerika für den Kriegsfall mit einem Jaberen Rifiko
verbunden ſind als Verträge mit Angehörigen anderer
Staaten Er erklärt es für wünſchenswert daß Aber
den Einfluß des Krieges auf Verträge Zwilan e
hörigen der kriegführenden Staaten ein internatio
Abkommen getroffen werde wodurch das engliſch ameri
kaniſche Recht hinſichtlich der Nichtigkeit des Erlöſchens
und der zeitweiligen Unklagbarkeit von Verträgen im
Kriegsfall der in den übrigen a ruſerten Staaten herr
ſchenden Anſchauung ſich anpaßt

Das Aufſuchen von Beſtellungen auf Erzeugniſſe der
Leinen und Wäſchefabrikation betreffend ſprach ſich der Aus
ſchuß dafür aus daß der Beſchluß des rates
7 mber 1896 nack r den Handel mit Exzeue



niſſen der Leinen und Wäſchefabrikation eine Ausnahme z Schütteln überflüſſig geweſen Auch ſei im Urteil feſtgeſtellt
von den Beſtimmungen über das Aufſuchen von Beſtellungen
auf Waren zugelaſſen iſt unter Gewährung einer Ueber
gangsfriſt von einem Jahre aufgehoben werde

Die Kelheimer Fürſtenſpende Es beſtätigt ſich daß die
Brüder L u W roß Hopfengroßhändler in Nürnberg
allein neben dem v CramerKlett die Spender
der 300 000 Mark zur Kelheimer Fürſtenzuſammenkunft ſind
Herr v Hertling betonte daß die Spende ohne Gegen
leiſtung gegeben worden ſei Dem iſt r nicht gen
denn auch der der Brüder Gerngroß iſt am 14
geadelt worden

Die Aeußerungen des Leutnants v Forſtner Von dem
Generalkommando des 15 Armeekorps wird mitgeteilt Die
von Straßburger Zeitungen gebrachte Nachricht Leutnant

v Forſtner habe in einer Jnſtruktionsſtunde bei
r der franzöſiſchen Fremdenlegion eine beleidi

ge d über die franzöſiſche Fahne getan iſt un
wahr Die Aeußerung lautet vielmehr nach Ausſage der
vernommenen 22 Zeugen darunter 13 Elſäſſer Auf den
Dienſt in der franzöſiſchen Fremdenlegion
könnt ihr Gegen die Verbreiter der unwahren Behauptungen wird r eſtellt werdenDie Aeußerung bleibt auch nach der E adntung die ſie

hier erfährt immer noch eine ſo unqualifizierbare ſachlich
wie in der Form daß ſie auch jetzt noch eine ernſte Ver
urteilung finden muß Wenn ſchon ein Offizier in einem
derartigen Tone zu den Soldaten ſprechen kann was ſoll
n dann von den nachgeordneten Jnſtanzen erwarten

n

Friede zwiſchen Aerzten und Kaſſen in Baden Jm
Verwaltungsgebäude des Karlsruher Krankenkaſſenverbandes
tagte geſtern eine vom n der Vereinigung der
badiſchen re einberufene Verſammlung die ſich
mit der Frage des Verhältniſſes der Krankenkaſſen zu den
Aerzten beſchäftigte Jn der mehrſtündigen Sitzung wurde
laut Oberrheiniſcher Korreſpondenz der von der Geſchäfts
leitung der Krankenkaſſen vorgelegte Entwurf eines Ver
trages mit den Aerzten eingehend beraten und im Prinzip
gutgeheißen Eine Ausſchußſitzung zwiſchen Vertretern der
Krankenkaſſen und Aerzten wird im Laufe dieſer Woche in
Mannheim ſtattfinden Jn der Verſammlung herrſchte wie
die Korreſpondenz weiter meldet die Meinung daß es in
Baden zu keinem Konflikt mit den Aerzten kommen ſon
dern wie in Württemberg der Friede bewahrt bleiben ſollte

Ausland
Ein ſerbiſcher Handelshafen in Saloniki

Die griechiſche Regierung hat ſich bereit erklärt Serbien
für ſeinen Handel über Saloniki einen Teil des dortigen
Hafens zur aus ſchließlichen Benutzung zu über
laſſen Zur Regelung der Einzelheiten dieſer Frage be
zibt ſich demnächſt der ſerbiſche Handelsminiſter als Dele
gierter der Regierung nach Saloniki Das Belgrader Re
gierungsblatt die Samouprava weiſt anläßlich verſchie
dener Angriffe gegen den Miniſter des Jnnern wegen ver
faſſungswidrigen Vorgehens in Neuſerbien darauf hin daß
die ſtaatsrechtliche Stellung Neuſerbiens definitiv nur durch
ein beſonderes von der Skupſchtina zu beſchließendes Geſetz
geregelt werden könne Alle bisher erlaſſenen Verordnungen ſeien proviſoriſch ergangen

Der mexikaniſche Kongreß vor dem Zuſammentritt
Rexiko 18 Nov Die für die Beſchlußfähigkeit des

Oberhauſes genügende Zahl von Senatoren iſt geſichert man
vermutet daß der Kongreß am Dienstag zuſammentreten

General Huerta ſoll zurückzutreten beabſichtigen
ſobald der Koygreß in regelmäßiger Seſſion am Donnerstag
zuſammengetreten iſt Dieſe Nachricht ſtützt ſich auf eine
Bemerkung die einem Mitgliede der neuen Deputierten
kammer gegenüber gemacht worden ſein ſoll

Drohungen der Jnſurgentengenerale
El Paſo 18 Nov Der Jnſurgentengeneral Villa derin den Oberbefehl führte drohte c der mexika

niſchen Nordweſtbahn zu e e falls die
Verwaltung nicht ohne Säumen den Betrieb wieder her
ſtelle Zwei Banken in Juarez haben General Villa 100 000
Dollar vorgeſchoſſen mit denen er ſeine Truppen bezahlt hat

e

Gerichtsverhandlungen
Amtsvergehen

rz Leipzig 17 Nov Wegen Amisvergehens hatte ſich
vor dem Landgericht Halle am 10 Juli d J der Amtsvor
rer e n g e ren verantwortesas Landger zur Freiſprechung des B gelangt

Der Sachverhalt war kurz folgender
Am 12 Dezbr v J fand im Gaſthof zu M eine Sitzunder Semmel ſtatt enachdem die eigentliche Sitzung beendet war traf in dem

Fang die Nachricht ein daß die Leute der in der Nähe be
findlichen Arbeiterkaſerne von zwei betrunkenen polniſchen
Arbeitern beläſtigt und ſogar mit einem Beil bedroht würden
Darauf ſagte V zu dem anweſenden Amtsrichter er ſolle da
für ſorgen daß in der Kaſerne die Ruhe wieder hergeſtellt
würde er Gemeindediener brachte denn auch den be
trunkenen Arbeiter dem man das Beil abgenommen hatte
an und B betaſtete die obere Kleidung des indem er
dieſen aufforderte Revolver und Schlagring falls er ſolche
Waffen bei ſich habe herauszugeben Bei dieſer Unterſuchung
fiel der ſtark angetrunkene M zu Boden Nachdem man ihn
wieder auf den Stuhl geſetzt hatte erhielt er von einem
anderen Anweſenden einige Ohrfeigen worauf er abermals
zu Boden ſtürzte M aber erſtattete Anzeige gegen den Amts
e indem er behauptete dieſer habe ihn bei derKehle gepackt zu Boden geworfen und mit Füßen getreten

Einige zezgen aus L wollten dies auch geſehen haben wäh
rend andere Zeugen dies als unwahr bezeichneten Wegenu widerſprechenden Zeugenausſagen hat das Gericht
au reilpre gung des B erkannt da es der alleinigen Aus
ſage verletzten der dem B feindlich an iſt und
außerdem betrunken war auch keinen vollen Glauben bei
umeſſen vermochte Gegen das Urteil hatte der als
ebenkläger Jugele en war Reviſion eingelegt indem er zu

nächſt ſagte das Urteil ſei widerſpruchsvoll denn es ſtelle
ſelbſtauf Grund ver Ausſagen einiger Zeugen feſt daß Bzu n ßelreten ehe Vor et Din

en
eits die Taſchen nach den Wa

ein weit e 29 u an der Bruſt und
e e e

daß als M am Boden gelegen geſagt hat ob denn kein
Stock da ſei Zu Unrecht ſage da das Urteil daß B dies nur
geſagt habe um M zum Aufſtehen zu bewegen und der pein
lichen Szene ein Ende zu bereiten Es hätte zum mindeſten
eine tätliche Beleidigung angenommen werden müſſen Jn
per Beziehung rügte die Reviſion daß Beweisanträge
zu Unrecht abgelehnt worden ſeien

Der Reichsanwalt hielt das vorinſtanzliche Urteil inſo
77 für unbedenklich als die Frage nach Amtsvergehen mit
echt verneint worden ſei Jedoch hielr er die Behandlung

der Beweisanträge für unglücklich ſo insbeſondere die Ver
nehmung eines praktiſchen Arztes über die Verletzungen des
M Er beantragte deshalb das Urteil aufzuheben und die
Sache an die Vorinſtanz zurückzuperweiſen von der noch zu
unterſuchen ſein werde ob vielleicht eine tätliche Beleidigung
vorliegt wie die Reviſion behauptet Dieſem Antrage ent
ſprechend erkannte heute das Reichsgericht

Provinziadl Nachrichten
4 Beeſen 18 Nov Bahnhofſchmerzen Wie ſchon

der Herr Landtagsabgeordnete Delius ſo iſt auch die hieſige Ge
meindevertretung auf Anregung des Bürgervereins zuſtändigen
Orts vorſtellig geworden wegen Einrichtung einer Halteſtelle
Beeſen bei Gelegenheit der Unterführung am Roſengarten Die
Babnverwaltung ſcheint jedoch von der Anlage eines Perſonen
bahnhofs der hohen r wegen abſehen zu wollen und ſich mit
einer Lademöglichkeit für Güter zu begnügen

V Merſeburg 18 Nov Städtiſches Unglücks
fälle Die Stadtverordneten haben in der geſtrigen Sitzung
den Beſchluß gefaßt der Siedlungsgeſellſchaft Sachſenland mit
einem Stammanteil von 20000 Mark beizutreten und eine ent
Brh Anleihe bei der men ſetete her Die Sachſen

nhalt aufzunehmen Sie ſtimmten ferner der Bildung einer
ſtädtiſchen Ruhegehaltskaſſe zu Auf einem Braunkohlenwerk
bei Neumark Mücheln verunglückte der Arbeiter Kraft von hier
dadurch daß er von einer Kipplowry an die Wand gedrückt wurde
und eine ſchwere Quetſchung des Unterleibes erlitt Er iſt in
letzter Nacht ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen Der Bäcker
meiſter Weber kam beim Putzen ſeines Autos dadurch ſchwer zu
Schaden daß der Benzinbehälter explodierte und er ſelbſt ſchwere
Brandwunden erlitt Auch das Automobil wurde ſtark beſchädigt
Er mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben

Naumburg 18 Nov Der Magdeburger BankVerein hat für ſeine hieſige Filiale das dem Kaufmann
Wetzel gehörige Grundſtück Lindenſtr 20a käuflich erworben um
dort ein modernes Bankgebäude zu errichten

H Laucha 18 Novbr Jn der letzten Stadtver
ordnetenſitzung, zu welcher alle Stadtverordneten und
Magiſtratsmitglieder erſchienen waren wurden folgende Punkte
erledigt Herr Kaufmann Kannis wurde wiederum auf 6 Jahre
gewählt Ueber die Einrichtung einer Waſſerleitung ſprach der
Vertreter der Firma Franke Bremen Herr Bürgermeiſter Berg
Er empfahl ein automatiſch regulierendes Poſeidonpumpwerk
Die Koſten für die Vorarbeiten bezw Vohrungen in Höhe von
4000 Mark wurden mit neun gegen drei Stimmen bewilligt
Unterhalb der Zuckerfabrik ſoll auf Waſſer gebohrt werden

Eisleben 18 Nov Die Stadtverordneten Erſatz
wahlen der 3 Abteilung hatten folgendes Reſultat
598 Stimmen Bergwerksdirektor Scholz 494 St Konditor Knöfel
642 St Obermeiſter Jahn Wiederwahl 191 St Ober Poſt

r Bettzüge 179 Stimmen Zigarrenfabrikant Günther 125
Stimmen Kaufmann Gelbke Wiederwahl 91 St Schneider
Heinrich 87 St Zigarrenmacher Stelzer 80 St Lagerhalter
Böttcher Wahlberechtigt waren in der 3 Abt 3460 davon
wählten 850 Gewählt ſind Bergwerksdirektor Scholz Konditor
Knöfel Obermeiſter Jahn Jn der 2 Abt wählten 222 Von
den 663 abgegebenen Stimmen erhielten 217 Bankdirektor Zickert
213 Kaufmann Hünichen 146 Buchbindermeiſter Kloeppel 65
Maurermeiſter Jaeger 19 Handelsgärtner Georg Kaiſer Die
drei ausſcheidenden Stadtverordneten dieſer Abteilung Bank
direktor Zickert Kaufmann Hünichen Buchbindermeiſter Kloeppel
ſind ſomit wiedergewählt Die 1 Abteilung wählte die drei
ausſcheidenden Stadtverordneten Landesrat a D Thewes Kauf
mann Albert Haubner Dr Renſch mit 29 Stimmen wieder

Querfurt 18 Nov Eine Warnung vor Knöchgel
jen Aus Gatterſtedt ging dem Tagebl heute folgender Be
richt zu Am Sonnabend Mitag Wollte das Eebahr Koblenz
ihr Mitagsbrod verzehrn und blötlicher weiße kam der Eefrau ein
Knöchgeljen in die Luft Röhre ſo das ſie Glaubte ſie mußte ihr
Geiſt auf gehm das hat ſich ſo feſt geſetzt das ihr nicht möchlich
war wieder ſelbs zu befreihen Sie fiehl in Onmacht und wurde
blau im Geſichte ihr Eemann wurde das Gleig gewahr und
füllte ihr Reichlich Waſſer ein ſo das ihr von unten nach oben
ein Stoß gab als wenn ſie ſich Brechen wollte da hatte ſich das
Knöchgelien wieder los gelöſt und ſie war von ihrn Schmerz
volln Qwahln wieder ins Leben zurück berufen Nun ſollte
aber Aleine ſein das ihr Eemann ſbeter kam oder ſchon vort wahr
0 mußte ihr Geiſt aufgehm und ihr Eemann hätte ſie als Leiche

ngedroffen ohne zuwiſſen was ihr geſchehen wahr es wird hier
mit Jeder Hausfrau bekannt Gemacht die Größte vorſicht beim
Fleiſch Kochen vorzunehmen

K Querfurt 17 Nov Beſitzwechſel Die erſt
Halle erkürzlich von dem Gutsbeſitzer Max Fritſche aus

worbene früher Renſche Brauerei mit ugehöriger Reſtauration ging in den Beſitz des Herrn Irlvbelin Rauh aus
Mellrichſtadt über

Eisleben 18 Nov Stadtverordneter Blümel
Heute ſtarb nach kurzem Leiden im 64 Lebensjahre Mittelſchul
lebrer a D und Stadtverordneter Vlümel Der Entſchlafene
iſt mit der Geſchichte z engeren Heimat als Forſcher eng
verknüpft Aber auch ſonſt hat er viel für die Oeffentlichkeit ge
wirkt

m Eſperſtedt Bez Halle 17 Nov Einbruchsdieb
tah Jn vergangener Nacht wurde dem Gutsbeſitzer M aus
einem Garten Wäſche und die Leine geſtohlen Die Diebe ſind
arauf in das Gehöft des Herrn K eingedrungen und haben dort

eine Anzahl Ziegen und Kaninchenfelle im Werte von 30 bis
35 Mark mitgehen laſſen

4 Niemberg 18 Nov Vom Güterzug überfahren
wurde geſtern am Bahnübergange Niemberg ein Geſchirr vom
Rittergut Niemberg Zum Glück blieben durch rechtzeitiges
Bremſen des Lokomotivführers Knecht und Ochſen unverletzt Der
Wagen wurde zertrümmert

Aus derw Aſchersleben 15 Novbr Gemeinderatsſitzung Zum zweiten Male ſtand der Antrag zur Be
teiligung an der Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland auf der
Tagesordnung Nach einer ziemlich lebhaften Debatte wurde die
Beteiligung mit 30 000 Mk in namentlicher Abſtimmung 17 zu
13 beſchloſſen Weiter wurde der Antrag auf Bildung einer
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung zum Zwecke der Einrich
tung und des Betriebes einer Automobilverbindung
mit Stangerode und Hoym einſtimmig genehmigt Der
Antrag forderte eine Kapitalsbeteiligung der Stadt Aſchersleben
von 44 500 Mark und eine Garantieübernahme von 4000 Mark
Do ſich die Firma Büſſing in Braunſchweig bereit er
klärt hat falls die Lieferung der Autoomnibuſſe ihr übertragen
werde ſich mit 10 000 Mark an der G m b H zu beteiligen ſo
würde ſich die Kapitalsbeteiligung der Stadt auf 34 500 Mark
ermäßigen 6000 Mark Garantien ſind ſchon aus den Kreiſen
der Handeltreibenden aufgebracht

w Aſchersleben 177 Nov Schwerer Reinfall
Ueberführt Einen böſen Reinfall erlebte der neue

ſozialdemokratiſche Arbeiterſekretär Müller Er hatte
Angehörigen der Papierwarenbranche eingeladen ung die
auf eine ſtattliche Verſammlung rechnete den Sag et
Fürſtenhofes beſtellt Es erſchienen 22 die ſchließt de
ein kleineres Zimmer überſiedelten Bemerkenswert dich in
Aeußerung des neuen Arbeiterſekretärs Jch habe u eine
eine Arbeiterſchaft auf ſo niedrigem Niveau gefunde nie
hier Den Streik auf der Anna hält er auch für aus elos Allem Anſchein nach iſt nun doch die Arbeilerſchefl d
klüger geworden Jns Halberſtädter Gefängnis v hier
überführt der wegen Betrugs feſtgenommene Prä arate den
und der wegen Sittlichkeitsverbrechens verhaftete t W

Thale 17 Nov Welch ein entbebhrliches gy cdungsſtückh für unſere Schuljungen die horſeetendle
läßt ſich daraus erſehen daß in der hieſigen Vo koknabenſ iſt
im Laufe der Zeit 105 Mützen liegengeblieben ſind für diſhui
durch öffentliche Ausſchreibung die Eigentümer aufgeſortet

werden ſich zu melden ertNordhauſen 18 November 400 000 Mark Ueb
ſchreitungen Jn der geſtrigen Stadtverordnekenſigu
wurde die Neu reſp Umpflaſterung der Hauptſtraßen vom an
hof bis zum FriedrichWilhelmPlatz im Jahre 1914 im Prinz
beſchloſſen und die Genehmigung zum Ankauf der erforderliche
Materialien erteilt Bei dieſer Gelegenheit wurde ſeitens des
Dkerbürgermeiſters Dr Contag erklärt daß die Koſten für die
Kanaliſation vorausſichtlich um 400 000 Mk überſchritten würden

4 Dammendorf 18 Nov Baumfrev e 1I Jn der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag wurde auf der Straße von Schwerz
nach Dammendorf von 12 Stück jungen Kirſchbäumen die Krone
abgebrochen Von den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur

4 Jena 17 Nov Die Saale iſt plötzlich ſtark ge
ſtiegen Und hat an dem Kunitzer Wehr erheblichen Schaden
verürſacht Die Firma Zeiß läßt dort einen Umbau vor
nehmen Ein großer Teil des neu aufgeführten Wehres ſſt
weggeriſſen worden auch einige Maſchinen im Werte von
über 3000 Mk ſind in den Fluten verſunken Ein Arbeiter
entging mit knapper Not dem Tode

warTheater und Muſik
Bühnenchronik

Man ſchreibt uns aus Leipzig Der Biberpelzjenes Wie naturaliſtiſche Luſtſpiel in dem die Kunſt zum
höchſten Selbſtzweck geführt iſt und Roſe Bernd das trotz
allein Naturalismus mit der Ethik des älteren Hauptmann
durchſetzt iſt gab Elſe Lehmann dem Mittelpunkt aller reg
liſtiſch mimiſchen Kunſt gute Gelegenheit den zahlreichen Be
ſuchern des Schauſpielhauſes ihre reife Kunſt zu offen
baren Jm großen in der Anlage der Charaktere wie im kleinen
in der Ausgeſtaltung ſelbſt der ſcheinbar unweſentlichſten Züge
leiſtete die gefeierte Gaſtin ihr vollendetes Können Sie gab
dicht zu viel und nicht zu wenig ſie war ein Weſen das lebte
Neben ihr traten im Biberpelz alle Partner außer
Balques vorzüglich ausgearbeitetem Wulkow erheblich zurück

Roſe Bernd dagegen fand im Darſtelleriſchen wie im Szeniſchen
eine künſtleriſch bedeutſame Widergabe In

Sulamith ein Overnakt in ſechs Bildern Muſik von
Paul Klenau fand am Sonntag in München unter General
miuſikdirektor Walters Leitung bei der Uraufführung günſtige
Aufnahme Der in München lebende Kompvoniſt der Sohn eines
däniſchen Großbankdirektors konnte mit den beiden Hauptdar
ſtellern Broderſen und Frl PerardPeszl ſowie auch dem Diri
genten wiederholt für die freundliche Aufnahme bei geringem
Widerſpruch danken Die Hauptſsene ſtellt nach dem Hohen Lied
die Entwicklung der Liebe Salomonis zu Sulamith dar Die
unverkennbar von der neuen franzöſiſchen Schule beeinflußte Muſtt
iſt durchaus modern in Inſtrumentation und Melodik mit der
obligatoriſchen orientaliſchen Färbung d

Die Parſifalaufführung in Paris die in dem
Theéätre des Champs Elyſées des Herrn Aſtruc geplant war
wird vielleicht doch noch ſtattfinden Ein Komitee iſt in der
Bildung begriffen das den Parſifal mit den von rue en
gagierten Känſtlern zur feſtgeſetzten Zeit in Paris aufführen

iſſen willlaſen Münchener Schauſpielhauſe hatte die deutſche Arauf
führung von Leng 4 el s dreiaktigem Luſtſpiel Tante Roſa

t beifällige Aufnahme doch flaute der Schlußakt abt en Luiſentheater in Königsberg i Pr wurd
Fräulein Tralala von ilIbertdie GeſangspoſſeText von Okonkowski zum erſten Male aufgeführt Die

EinHandlung wirft zahlreiche wirkſame komiſche Epiſoden auf
paar en zeigen feinere muſikaliſche Arbeit Die teſha
Aufführung an der die Hauptdarſteller Emmy Pelery un r
Komiker Langhofer bedeutenden Anteil hatten trug zu
entſchiedenen Erfolg des Abends bei Die Autoren wurden me
ach hervorgerufenfach n bürger Carl SchultzeTheater hatte ſo

unſer Korreſpondent eine Poſſe Der Juxbaron derv P
tesken Unſinn vier Autoren zuſammengetragen haben den tr
lauten Erfolg Die von Hermann H aller und ordes le
erfundene Handlung in der ein Landſtreicher die Rolle n iten
ganten Kavaliers zu ſpielen hat und natürlich allerlei w c
Unfug ſtiftet hat Willy Wolff mit einigen Geſangsterten In
ziert deren zweifelhafte Güte das lachluſtige Publikum en des
dete Die Muſik von Walter Kollo paßte ſich dem Niveau

wankes virtuos an2 Am Vorabend das r im Ausland viel
ſpielte Drama des vor kurzem ver torbenen Dramatikers Leere
Kampf wird jetzt endlich auch in Deutſchland aufgefübr r
ben Das Heidelberger Stadttheater wird das Str c
im Laufe dieſer Saiſon ſpielen Dort findet auch die m
Uraufführung der Komödie Henri Nathanſens utter

re ch t ſtatt RenateEin Wahrheit betiteltes dreiaktiges Drama von tet
Roſen begegnete bei der Uraufführung im Neuen Thezu Frankfurt a M ſtarkem Krovſſchütteln Das mit ſ
reich ſein ſollenden Phraſen über die uahrheit belaſtete r den
Machwerk hält auch der mildeſten Kritik nicht ſtand Unter
tapferen Künſtlern verdienen die Damen Wagner und Ernſt auſ

richtiges Mitleid

Gin überaus wirkſamrs Mittel gegen ver
altete Magenleiden und Verſtopfung

etDie raſchen und ſicheren Erfolge welche mit Stomorygen
zielt wurben machen es weit und breit zu einem beliebten of

mittel Stomoxygen iſt ein vollkommen harmloſes Sauent es
Präparat und iſt in jeder Apotheke erhältlich Man nim ſchen
am beſten dreimal täglich und zwar je 1 bis 2 Tabletten 3 wie
den Mahlzeiten Die Erfolge bei Magenverſtimmungen chſtopfung und den vielen Leiden welche dieſe Uebel iel
ziehen ſind geradezu glänzend Die Säure im Magen ver
det man hat kein Herzklopfen mehr Die Schmerzen in der
und den Rieren ſowie im Rücken treten nicht mehr n be
Nerven werden gekräftigt Stomorygen wird von zie ent
deutenden Aerzten verordnet da der Zauerſtofſ welchen um be
hält eine Wirkung hervorruft wie man ſie günſtiger karagft
obachten kann Es iſt allgemein bekannt daß Sauerſtoff die die
verbeſſert es reinigt und kräftigt aber auch den Magen wert
Nieren und tötet die Keime welche häufig die Urſache
Krankheiten ſind Jeder Avpotheker führt Femepaeß o ch
er es nicht hat kann er es Jhnen beſchaffen Ein Verſu
jeden von der Vorzüglichkeit dieſes Präparates erseugenes Prävar e aneſchneiden
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Vermiſchtes
li Tangoverbot des Kaiſers Ueber einen e leeren r Offiziere wurde am Montag

ange inem Berliner Blatt berichtet Danach ſollte der Kaiſer
Kabinettsorder den Offizieren in Uniform den Tangö

durch owie One und Twoſtep verboten haben Die Offi
27 Wulten angewieſen worden ſein Familien in denen
ztere Länge beliebt ſind zu meiden und Zuwiderhandlungen
dieſe dieſe Verfügungen ſollten mit ſofortiger Dienſtent
Aſen bedroht worden ſein Dieſe Nachricht iſt wie der
r Srng an den maßgebenden Stellen erfährt in vollem
Umfange unzutreffend

Vetrügeriſche Anwerbung von 1000 Berliner Arbeitern
Zentralarbeitsnachweis in der Gormannſtraße 13 zu

g rlin wurde am Montag der Verſuch gemacht einen groß
Be g Schwindel zu inſzenieren der jedoch durch die
Wachſamkeit der in Frage ommenden Beamten rechtzeitig

ontag nachmittag erſchien in dem
Bureau des Arbeitsnachweiſes ein per gekleideter etwa
dreißig Jahre alter Herr der ſich Direktor Bartum aus
Reichenbach in Schleſien nannte Er erklärte im Auftrage
der Reichenbacher Bürgermeiſterei zu kommen um in Berlin
tauſend Arbeiter namentlich Maurer und Zimmerleute
anzuwerben Dieſe ſollten beim Bau eines großen Elek
trizitätswerkes in Reichenbach Verwendung finden Der
Direktor verlangte daß die tauſend Leute ſchleunigſt ange
worben werden ſollten da er für Dienstag nachmittag bereits
zwei Extrazüge auf dem Görlitzer Bahnhof beſtellt
habe Die Leute ſollten jeder 5,50 Mark für das Fahrgeld
mitbringen Jm Zentralarbeitsnachweis hegte man ſehr
bald gegen den Direktor Verdacht und fragte telephoniſch
bei dem Bürgermeiſter in Reichenbach an Dieſer antwortete
daß offenbar ein Schwindel vorliegen müſſe da in Reichen
bach nichts von dem angeblichen Bau des Elektrizitätswerkes
bekannt ſei Man ſolle ja nicht etwa die 1000 Leute dorthin
ſchicken da in Reichenbach mehr als genug Arbeitsloſe vor
handen ſeien Gleichzeitig benachrichtigte der BürgermeiſterJ Jelliner Kriminalpolizei die die Verfolgung des
Schwindlers ſofort guſgengnmen hat

Zweifellos hatte der Mann beabſichtigt den 1000 Ar
beitern auf dem Bahnhof die verlangten 5,50 Mark ab
zunehmen und dann auf irgend eine Weiſe zu verſchwin
den Der Betrüger ſcheint von dem Vorgehen der Polizei
Mitteilung erhalten zu haben denn er hat ſich inzwiſchen
nicht wieder ſehen laſſen

Großfeuer Aus Grei z 18 Nov wird gemeldet Durch
ein Großfeuer wurde heute abend gegen 6 Uhr in Lenau an
der Bahnlinie Greiz Gera die große Holzſchleiferei von
Alexander Wiliſch vollkommen eingeäſchert Die Ent
ſtehungsurſache iſt unbekannk

Eine Löwenjagd in Paris Ein Löwe verſetzte am Sonntag
den Boulevard Rochechouart in Paris in Aufregung Aus einer
der Jahrmarktsbuden entwich ein ausgewachſener Löwe auf die
Straße und das Publikum begann in wilder Haſt zu flüchten
Das Tier zeigte aber nicht die geringſten höſen Abſichten ſondern
ſchlich ſich ängſtlich in den Hausflur eines Gymnaſiums Hier
drückte er ſich furchtſam in eine Ecke und ließ ſich von dem raſch
herbeigeeilten Bändiger mit einigen Peitſchenhieben ohne Wider
ſtand in ſeinen Käfig zurücktreiben

Naſeputzen als Unterrichtsgegenſtand Schon ſeit einigen
Jahren wird bei uns bekanntlich der Zahnpflege der Schulkinder
die größte Sorgfalt gewidmet Ganz abgeſehen davon daß in
regelmäßigen Abſtänden eine Anterſuchung der Zähne durch den
Arzt erfolgt ſind die Lehrperſonen angewieſen die Kleinen im
Gebrauch einer 37 re zu unterweiſen Einen beträchtlichen
Schritt weiter auf dem Wege der Hygiene aber iſt man in Ca
nada gegangen Jn den Schulen von Toronto wird auf Be
ſchluß der Verwaltung allwöchentlich mehrere Male das Naſe
vutzen geübt Denn eigentümlich es klingt auch das Naſe
putzen will gelernt ſein Man braucht ja nur an die ſchönen

Schlabbernaſen zu denken die man bei unſeren Kleinen manch
mal ſieht Das Heilſame bei einer regelmäßigen ordnungs
gemäßen Naſenſäuberung aber liegt in der Verhütung von
Katarrhen der Atmungsorgane und dieſer geſundheitliche Grund
dürfte mehr als der äſthetiſche zu dem Erlaß der Schulverwaltung
geführt haben

Durf wo ſich Laite pumpen Unſere Poſt genießt nicht
W Anrecht den Ruf beſonderer Findigkeit Daß an ihren

arfſinn zuweilen aber die abſonderlichſten Anforderungen
geſtellt werden zeigt folgender Brief der auf einem Berliner
Poſtamt aus Polen einging

Ann das Frailein Dinnſtmettchen Mari Podſchella
auf Durf bei Barliner Nurdbahnn wo ſich Laite pumpen
Bei Herrn Jnſchöhnör W Fohr ann der Haus is
ſich garten mitt waiſſer Zaun

t Der Brief ging prompt nach Borgsdorf an der Nord
e und die geſuchte Maid wurde dort auch gefunden Die
Hrasdorfer werden l über dieſe Kennzeichnung ihres
Durfs nicht ſehr erbaut ſein Js ſich daitſch eben ſchwie

Edenkobener

rige Sprach

erGeceſoſſſit

betate Depeſchen
Kokowzew beim Reichskanzler

Berlin 18 November
Der ruſſiſche Miniſterpräſident Kokowzew hat heute

nachmittag den Reichkanzler im Reichskanzlerpalais beſucht
und mit ihm eine längere Unterredung gehabt

Die Scheidung der Ehe Prinz Eitel Friedrichs dementiert

Berlin 18 November
Das von einem ſächſiſchen Blatte verbreitete Gerücht

von einer arg bevorſtehenden Scheidung der Ehe des
Prinzen Eitel Friedrich von Preußen wird von
zuſtändiger Seite als völlig ausder Luftgegriffen
aufs entſchiedenſte dementiert

Die Antwort des Kaiſers

Wolfenbüttel 18 November
Auf das Huldigungstelegramm anläßlich der Hundert

jahrfeier der Braunſchweigiſchen Batterie welches das Ge
löbnis treueſten Gehorſams von 1000 alten Soldaten der
Batterie dem Kaiſer meldete iſt folgendes Antworttele
gramm eingegangen Jch habe mich über den Gruß von 1000
alten Soldaten der Braunſchweigiſchen Batterie ſehr gefreut
als Zeichen dankbaren Gedenkens der großen Zeit e arg
Treue für Kaiſer und Reich Es lebe Se Königliche Hoheit
Herzog Ernſt Auguſt gez W I R

Verwerfung einer Reviſion vom Reichsgericht
Leipzig 18 November

Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Agenten
Eduard Gornik der vom Schwurgericht Beuthen in
Oberſchlefien am 22 September d J wegen Totſchlags und
Mordes begangen am 8 März d J zu Kattowitz an dem
Schuhmacher Simon Dylla und deſſen Ehefrau zum
Tode und zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt worden war

Der Robelpreis der Literatur an Tagore
Stockholm 18 November

Hinſichtlich der Behauptung daß die Verleihung des
diesjährigen Literaturpreiſes an Tagore anſtatt an
Roſeggere zu ſlawiſche Agitation zurückzuführen ſei
wiederholt das Swenska Telegram Byran die kategoriſche
Verſicherung des Sekretärs der ſchwediſchen Akademie daß
eine ſolche Behauptung vollkommen grundlos ſei Selbſt
verſtändlich habe ſich die Akademie ausſchließlich von lite
rariſchen Geſichtspunkten leiten laſſen ohne den geringſten
Einfluß eines ungehörigen Druckes von außen Dr Alfred
Jenſen erklärt auch beſtimmt daß er jeder Agitation gegen
Roſegger fernſtehe von deſſen Namen während des Auf
enthaltes in Agram und Laibach niemals in Geſprächen mit

re und literariſchen Perſönlichkeiten die Rede ge
weſen ſei

Has Wahlreformgeſetz in der franzöſiſchen Kammer

angenommen

Paris 18 November
Die Kammer hat heute das geſamte Wahlreformgeſetz

in ſeiner neuen Geſtalt angenommen

Frecher Diamantenraub

Antwerpen 18 November
Jn einer hieſigen Diamantenſchleiferei raubten zwei

Jndividuen während der Mittagspauſe eine
größere Menge Diamanten im Werte von 300 000 Francs
nachdem ſie den Wächter gefeſſelt hatten Von den Dieben
fehlt jede Spur

Vor der Ausſperrung Aus Kopenhagen 18 Nov
wird gemeldet Zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeit
nehmern iſt betreffs verſchiedener Konflikte ein Ueberein
kommen erzielt worden Somit kommt es nicht zu der an
gekündigten Ausſperrung

Unruhen in Natal Aus Ladyſmith 18 Nov wird
telegraphiert Heute früh iſt es zu Unruhen unter den
Jndern vor dem Polizeiamt gekommen Die Ruheſtörer
wurden von der Polizei ohne Waffengewalt zerſtreut Die
Lage wird jedoch als ernſt genug betrachtet ſo daß die Be
waffnung der Polizei und die Aufſtellung einer bewaffneten
Bürgerwehr verlangt wird
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i fette Tisohwein 00 r 90enytient Alfred BRernharchkt 6r Ulriehstr 46
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m e rnunr rrDie Militärpflicht in der Reichsduma Aus Peters
burg 18 Nov wird gemeldet Die Reichsduma hat die
Regierungsvorlage über die Militärpflicht der Fa zuge
angenommen

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 18 Nov 8 Uhr morg

Witterungsansſicht für den 19 November
Während das nordweſtliche Tief oſtwärts weiterzieht

hat der Hochdruck ſich nach Oſten ausgedehnt Jnfolgedeſſen
hat das Tief nur noch wenig Einfluß Vis morgen dürfte
das Hoch zur Herrſchaft gelangen

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa
Weniger ſtark bewölkt vorwiegend trocken kühler zeit

weiſe mäßiger weſtlicher Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

16 November Vedeckt feucht windig milde,
20 Novomber Bedeckt trübe Regen milde
21 November Feuchtkühl Nebel trübe
22 November Naßkalt trübe Nebel normal

Starker Schnee auf dem VBrocken

Vom Brocken Montag 17 November
Originalbericht Nachdruck verboten

Der augenblickliche Witterungscharakter iſt für den Monat
November tyviſch und charakteriſtiſch Während wir im Gebirge
vorwiegend nebeliges Froſtwetter bei 1 bis 3 Grad Kälte hatten
und ſeit dem 14 d Mts mittags auch ſehr ergiebige Schneefälle
eintraten herrſcht in der Ebene trübes wolkiges und öfters reg
neriſche Witterung

Auch am 15 und 16 hatten wir im Brockengebiet ziemlich
ſtarke Schneefälle die von neuem bedeutende Schneemengen
brachten ſo daß auf den Brockenwegen eine Schneedecke von 15
20 bis 25 Zentimeter Höhe lagert Um das Brockenhaus und
Obſervatorium haben ſich Schneedünen von 50 60 Zentimeter
Höhe angeſammelt Derartige Schneefälle wie wir ſie vom 14
bis 16 abends auf dem Brocken im November hatten kommen
ſonſt erſt im Januar Februar und März vor ſelten einmal im
Dezember und April Jn Jahren mit frühem Wintereinbruch
rflegt ohnehin meiſt die zweite Hälfte des November die Grenze
zwiſchen ſpätherbſtlichem Regenwetter und winterlicher Kälte zu
bilden Geſtern hatten wir im ganzen Brockengebiet eine pracht
volle Winter und Rauhreiflandſchaft wie ſie bis jetzt in dieſem
Winter nicht war Der Rauhreifbehang der dem Winde ausge
ſetzten Stellen hatte geſtern eine Stärke von faſt 30 bis 40 Zenti
meter Heute mittag iſt die Temperatur über den Nullpunkt
gegangen wir haben heute nebeliges Wetter bei ſtarken ſüdweſt
lichen bis weſtlichen Winden

Mit dem November hat die eigentliche Periode der kurzen
und trüben Wintertage eingeſetzt in der nun vier Monate hin
durch bis zum Ausgang des Februar die Sonne als ſeltener Gaſt
tief am Himmel erſcheint um ſelbſt bei heiterem Winter ſchon
früh am Nachmittag weit unten im Südweſten wieder zu ver
ſchwinden Wir haben trübes nebeliges Wetter mit Tempera
turen um den Nullpunkt zu erwarten
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